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Die Ferienzeit bzw. die spielfreie Zeit ist vorüber und der 
Alltag hat uns wieder. Ich hoffe Sie und Ihre Familien 
konnten sich gut erholen und Sie freuen sich auf die neue 
Saison als Zuschauer oder als aktiver Teilnehmer am Ver-
einssport. 

Alle aktiven Mannschaften des Vereins, sowohl die 
Handballer als auch die Tischtennismannschaften, haben 
ihre Vorbereitung abgeschlossen und gehen mit großen 
Erwartungen in die neue Saison. Bei den Handballern 
verlief die zurückliegende Spielzeit sehr erfolgreich. Nach 
dem ersten gemeinsamen Jahr als MSG Groß-Bieberau / 
Modau, konnte die MSG II (Spielort Ober-Ramstadt) den 
Aufstieg in die sehr attraktive Landesliga feiern. Die an-
stehenden Derbys werden hoch interessant sein. Die MSG 
III stieg ebenfalls auf und strebt für die kommende Saison 
den sofortigen Aufstieg an. Auch hier werden spannende 
Spiele erwartet. Bei der ersten Mannschaft wurde das 
angestrebte Ziel, unter die erste Fünf, leider nicht erreicht. 
Dies sollte aber dieses Jahr, mit einer starken jungen 
Mannschaft, klappen.

Die Tischtennisabteilung ist mit der zurückliegenden 
Saison zufrieden. Es nahmen insgesamt 10 Mannschaften 
an den Punktrunden teil und die 2. Herrenmannschaft 
wurde ohne Punktverlust Meister und stieg auf. Auch die 
erste Mannschaft erreichte nach dem letztjährigen Auf-
stieg eine gute Platzierung.

Damit uns für den Sport der Nachwuchs nicht ausgeht 
werden allerlei Aktionen unternommen. Zum Einen wird 
die erfolgreiche Kooperation mit den stadtansässigen Kin-
dergärten fortgeführt und zum Anderen wird erstmals in 
der Lichtenbergschule O-R eine AG vom TSV angeboten. 
Hierbei liegt der Schwerpunkt, für Schüler der 5/6 Klassen, 
auf der Schulung von motorischen-koordinativen Fähig-
keiten im Handball- bzw. Rückschlagspiel. 

Weiterhin ist an dieser Stelle allen Abteilungen für ihre 
gute Jugendarbeit zu danken.  

Besonders erwähnen möchte ich, dass in der Jahres-
hauptversammlung unser langjähriges Mitglied, Walter 
Dörr, einstimmig zum Ehrenmitglied gewählt wurde. Nicht 
nur seine über Fünfzigjährige Mitgliedschaft, sondern 
seine darüber hinausgehenden Verdienste, aktiver Spieler 
von der Jugend bis Mitte Vierzig, Gründungsmitglied im 
Förderverein Handball, zusätzliche finanzielle Unterstüt-
zung der Jugend und wohl das Bemerkenswerteste, die 48 
Jahre Schiedsrichter für den TSV. Sensationell.

Das nächste Fest das ansteht ist das Kartoffelfest. Dies 
wird von unserem Förderverein in Kooperation mit der 
Familie Buxmann veranstaltet.

Die nachfolgende Kerb wird, wie im letzten Jahr, von 
den IG-Vereinen durchgeführt. Wir vom TSV möchten, dass 
die Kerb auch für die etwas „älteren Modauer“ am Freitag 
beginnt. Aus diesem Grund wird  im „Kuhstall/Scheune“ in 
der Hofreite Mager gefeiert.

Herzlich bedanken möchte ich mich beim Förderverein 
Handball, dem Hallenteam sowie bei allen Spendern und 
Sponsoren, die durch eine Anzeige im TSV Kurier und in 
der HUSSA die Vereinsarbeit unterstützen.

  
    

Ihr
Norbert  Schaller
(1. Vorsitzender)  

Liebe Sportfreunde und Mitglieder des TSV Modau



Nicht wenige, auch im Umfeld der MSG, sehen die MSG II 
im „gesicherten Mittelfeld“ der Landesliga Süd. Denn der 
Kader wurde gut ergänzt und die Abgänge kompensiert. 
Spielertrainer Sven Trautmann kann sich jedoch mit dem 
„gesicherten Mittelfeld“ nicht wirklich anfreunden. Er 
verweist auf die Ausgeglichenheit der Landesliga Süd, das 
Durchschnittsalter seines Teams von 21 Jahren und die 
Erfahrung des TSV Modau in der nahen Vergangenheit. 
Deshalb sollte der Klassenerhalt für die Saison 2014/2015 
ein realistisches Ziel für den Aufsteiger sein.

Mit den Abgängen von Andre Seitz (Co-Trainer TV Rein-
heim), Fabian Habich und Flo Riebel (beide TV Asbach), 
Nick Geiß (Studium/MSG3), Philipp Wagner (unbekannt) 
und Mehmet Pektas (steigt nach der Vorbereitung wie-
der ein) muss das neue Trainerteam um Christian Mager/
Sven Trautmann/Fabian Ruhl die Mannschaft auf die neue 
Herausforderung Landesliga Süd einstellen. Im Tor stehen 
uns Andy Gaubatz (TV Asbach) und Matze Trummer zur 
Verfügung – mit Fabian Ruhl steht, nach überstandenem 
Kreuzbandriss, noch ein zusätzlicher Backup parat. Im 
Rückraum gilt es die neuen Gesichter zu integrieren. Mit 
Basti Gaydoul (MSG I), Nicolai Winn (JSG Egelsbach/ 
Arheilgen) und Jannik Steiner (TSV Vellmar) stoßen gleich 
drei Neue zu den bekannten Gesichtern Peter Grimm, 
Christopher Heyd, Nils Metzen und Julian Reinheimer. Auf 
den Außen stehen weiterhin Julian Tröller und Max Wag-
ner bereit und werden durch den „Investor“ Karl-Jakob 
Liebig (eigene Jugend) ergänzt. Mit dem Rückkehrer Max 

Böhm (TVA) und Daniel Hackeschmidt (HSG Weiterst./
Braunsh./Worf.) konnten die gewünschten Verstärkungen 
am Kreis gefunden werden.

Neben den individuellen Fähigkeiten der einzelnen 
Spieler muss jedoch das gesamte Team dabei helfen,  
Akzente zu setzen, um durch Teamwork die gewünschten 
Ziele erreichen zu können. „Die positive Entwicklung der 
vergangenen Saison wollen wir mit der neuen Formation 
fortführen und weiter ausbauen“ so Betreuer Christian 
Mager, der den Grundstein dazu in den Vorbereitungsein-
heiten, dem Trainingswochenende und den Testspielen 
noch offen legen möchte.

Dann gilt es am 21.09.2014 um 17:00 Uhr in der Ball-
sporthalle Ober-Ramstadt gegen die TSG Bürgel-Offen-
bach die Richtung für die Saison 2014/2015 vorzugeben, 
um die gesteckten Ziele zu erreichen.

Liebe MSG-Fans, unterstützen Sie uns auch in dieser 
Saison durch den Besuch unserer Heimspiele – Kombi-
dauerkarten MSG I und II erhalten Sie an den bekannten 
Vorverkaufsstellen oder begleiten Sie uns zu einem der 
vielen Derbys in der Landesliga Süd. Wir werden unseren 
Teil zu einer erfolgreichen Saison, die hoffentlich mit dem 
Verbleib in der Landesliga Süd endet, beitragen.

 

Klassenerhalt als Ziel

Christian Mager

Hintere Reihe: Peter Grimm, Nils Metzen, Maximilian Wagner, Matthias Trummer, Andreas Gaubatz, Yannik 
Steiner, Jan Gaydoul, Sven Trautmann
Vordere Reihe: Maximilian Böhm, Karl-Jakob Liebig, Christopher Heyd, Bastian Gaydoul, Julian Tröller, Nicolai 
Winn, Christian Mager

Andreas Wolf

Daniel Hackeschmidt

Julian Reinheimer



Eindrücke aus der Vorbereitung  der 
MSG II im Golden Gloves Gym in Groß-
Bieberau – ein Dank an Sascha Brie-
semeister und Marco Henschke für die 
Quälerei.

Vorbereitung der MSG 3 auf die neue Spielzeit  
in der Bezirksklasse B 

Auch die dritte aktive Herrenmannschaft der MSG Groß-
Bieberau ist seit dem 01.08.14 mit vollem Engagement in 
die Vorbereitung eingestiegen. Die Mannschaft um das 
Trainerteam mit Franco Labella und Stephan Ott hat sich 
auch für die kommende Runde viel vorgenommen und 
möchte temporeichen und vor allem erfolgreichen Hand-
ball bieten. Außerdem möchte man wie schon im Vorjahr 
verhältnismäßig viele Zuschauer in die Sporthallen der 
Region locken und begeistern. 

An dieser Stelle nochmal ein riesen Kompliment und 
Dankeschön an unsere treuen Fans!  Leider sind nächste 
Saison einige Spieler nicht mehr für die MSG am Ball,  
unter anderem Publikumsliebling und MSG Koryphäe 
Marcel Wehrmann, den es nach einer sensationellen 
Runde zur ersten Mannschaft der MSG Böllstein/Wersau 
verschlägt, bei der er auch sportlich noch einige Ausrufe-
zeichen setzen möchte. Ebenfalls ein vom Publikum und 
Team, nicht nur aufgrund seiner langjährigen Erfahrung, 
hoch geschätzter Spieler wird die MSG in Richtung eines 
Partnervereins verlassen. Dr. Michael Schultze wechselt 
zur Landesliga Reserve des TV Reinheim. Phillip Gerthe hat 
sich, aufgrund der weiten Anreise nach Groß-Bieberau, für 
einen Wechsel zu einem uns bisher unbekannten Verein 
entschieden. Weitere Abgänge sind Ersin Akgül und  
Fabian Achenbach (beide Karriereende). Auch Robin 
Schiemer, Michel Janßen, Max Fischer, Frank Schnell-
bächer und Moritz Lienert werden nur sporadisch am 
Trainings- und Spielbetrieb teilnehmen können, wenn es 
ihnen zeitlich möglich ist. Hiermit möchten wir allen ehe-

maligen Spielern der MSG 3 noch einmal recht herzlich für 
ihr Engagement danken und ihnen alles Gute auf ihrem 
weiteren Weg wünschen!  

Um die hohe Anzahl an Abgängen und kürzer tretender 
Spieler (insgesamt 10) zu kompensieren, musste sich die 
MSG 3 nach Ersatz umsehen und konnte im Zuge dessen 
auch fünf neue Spieler für sich gewinnen. Im Tor konn-
te direkt doppelter Vollzug gemeldet werden. Mit Nick 
Geiß und Kai Böhm konnten gleich zwei sehr erfahrene 
Landesliga Torhüter verpflichtet werden. Miguel Almeida, 
Christoph Frieß (beide TV Reinheim) und Patrick Lortz (TV 
Asbach) komplettieren das Quintett. Sie sind allesamt im 
Feld vielseitig einsetzbar, erfahren, torgefährlich und  
haben sich viel vorgenommen. 

Auf der diesjährigen Mannschaftsvorstellung wurde 
als Saisonziel nichts Geringeres als die Meisterschaft und 
damit den Durchmarsch in die A-Klasse ausgegeben. Die 
Mannschaft steht zu 100 % hinter diesem Ziel und wird 
alles dafür geben, um dieses Ziel zu erreichen. Ein Dank 
an dieser Stelle an die Vereinsführung, welche die dritte 
Mannschaft voll in das Projekt MSG miteinbezogen und 
unterstützt hat! Die Mannschaft wird das Vertrauen hof-
fentlich mit sportlichen Leistungen zurückzahlen und 
rechtfertigen können.

Ich wünsche allen Mannschaften, Fans und Gönnern  
eine erfolgreiche und unterhaltsame Spielzeit

Mit sportlichen Grüßen 
Christoph Frieß



Mit einem nochmals verjüngten Team geht die MSG Groß-
Bieberau/ Modau I in die nun kommende Handballsaison 
in der Ostgruppe der Dritten Handball-Bundesliga. Nach-
dem letzte Saison alle Ziele, unter anderem Aufstieg der 
MSG II-Mannschaft in die Landesliga sowie ein einstelliger 
Tabellenplatz der Drittligateams, realisiert werden konnte, 
wird sich die Mannschaft mit deutlich veränderten Gesicht 
zeigen. Keeper Paul Bar (in die erste Liga in der Schweiz), 
Nikolas Kolb, Alexander Lemke und Sebastian Paul sind 
Abgänge die es zu kompensieren gilt. Zudem sucht das 
bisherige Trainergespann Florian Bauer und Rolf König 
nun neue Herausforderungen. Gerade die Trennung von 
Florian Bauer, einem Groß-Bieberauer Urgestein, fiel den 
Verantwortlichen um Manager Georg Gaydoul keines-
falls leicht: „Flo hat unglaublich viel für unseren Verein 
geleistet. Dennoch war es für uns wichtig einen Schnitt 
zu machen“, so der umtriebige Georg Gaydoul. Und die 
Verantwortlichen haben ihre Hausaufgaben gemacht. 
Mit Ralf Ludwig wurde ein „Handballfachmann“ an die 
MSG gebunden. Der DHB-A-Lizenzinhaber genießt in der 
Trainergilde einen hervorragenden Ruf. Legendär sind die 
Derbys gegen Groß-Umstadt und die SG Wallau, als deren 
Trainer er agierte und der MSG oft gegenüberstand. Durch 
die unsäglichen Umstände rund um die SG Wallau war 
Ludwig plötzlich zu haben. Keine Minute brauchte Ralf 
Ludwig um seine Zusage zu geben, künftig bei der MSG 
die Trainingsgeschicke leiten zu können. „Ich habe in der 
Jugend hier Handball gespielt. Jetzt als Trainer in der Ver-
antwortung zu stehen, macht mich stolz. Groß-Bieberau 
hat im Handballgeschehen einen großen Namen und nun 
bin ich Teil des Ganzen. Eine riesige Herausforderung“, so 
der Diplom-Ingenieur, der mit großer Freude auf die neue 
Aufgabe blickt. 

Er wird eine junge, vielleicht unerfahrene Mannschaft 
in der schweren Dritten Liga Ost zu führen haben. „Meine 
ältesten Spieler Bene Seeger und Steve Baumgärtel sind 

Jahrgang 1984. Sie werden sicher sehr viel Verantwortung 
übernehmen müssen und das junge Team führen“, zeigt 
Ralf Ludwig eine wichtige Komponente auf. Benedikt  
Müller und Andreas Gaubatz auf der Torhüterposition, 
Max Böhm und Daniel Hackeschmidt am Kreis, Robin Bütt-
ner und Lucas Lorenz auf Außen, dass sind Spieler mit ho-
hem Entwicklungspotential. Hinzu kommt mit dem Rück-
raumlinken Maik Lebherz von der Handball-Akademie des 
TV Grosswallstadt ein Riesentalent, Jahrgang 1995. 

Christian Zölls wird Ralf Ludwig als Co-Trainer in seiner 
Arbeit unterstützen. Zudem wird man Spieler der MSG II 
mit in das Trainingskonzept einbinden und eng mit Trainer 
Sven Trautmann arbeiten. Einen Tipp, wo die MSG nach 
der neuen Saison landen wird, konnte Coach Ralf Ludwig 
nicht abgeben: „Damit tue ich mich sehr schwer. Alles was 
ich hier sagen würde, wäre angesichts der jungen Mann-
schaft Spekulation. Ich bin Optimist, aber vor allem auch 
Realist“. 

Die Test- und Turnierspiele sind nun vorüber und es 
steht der Start in die Liga an. Zwei Turniersiege konnte das 
Team von Ralf Ludwig verbuchen. Beim Weininselturnier 
des TV Groß-Umstadt zeigte man insbesondere gegen 
den Zweitligisten TV Hüttenberg einen sehr engagierten 
Eindruck. Am Ende musste man zwar eine äußerst knappe 
Niederlage hinnehmen, doch zeigte die Formkurve nach 
oben. Im Finale stand man den Gastgebern gegenüber 
und gestaltete die Partie sehr erfolgreich. Mit 29:23 ging 
der Titel an die MSG Groß-Bieberau/ Modau. Wenig später 
trafen beide Mannschaften in Bad König wieder im Finale 
aufeinander. Auch diese Partie entschied die MSG gegen 
das Team von Tim Beckmann für sich. Eine letzte Standort-
bestimmung gab es gegen den Drittligisten der Südgrup-
pe, die SG Leutershausen. Die Begegnung konnte die MSG 
mit 31:28 für sich entscheiden. Eine sehr engagierte Leis-
tung. Die Vorarbeit des Trainerteams und der Mannschaft 
ist gemacht, nun kann die Saison kommen.

„Rasselbande“  MSG Groß-Bieberau/ Modau I unbekümmert 
und zielstrebig
Mit 20,2 Jahren das jüngste Team aller Zeiten bei den Groß-Bieberauer Handballern
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Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de



Ein Jahr das so schnell verging. Die Kooperation über die 
Deutsche Sportjugend Hessen im Landessportbund mit 
den Kita’s und des TSV 1921 Modau e. V. 2013/2014 ging 
auch dieses Mal viel zu schnell vorüber. Der TSV 1921 
Modau e. V. der unter der Leitung von Turntrainer Klaus-
Peter Poth mit den Kita’s Pusteblume AWO, Städtischer 
Kindergarten Nina & Philipp Ackermann, Ev. Kita Pfarrgar-
ten und Ev. Kita Modau kooperiert, bedankt sich für dieses 
tolle Engagement aller Beteiligten. Es war wieder einmal 
ein sehr lehrreiches und erfolgreiches Jahr mit viel Spaß 
und Freude der Kinder und Trainer. Abgeschlossen wurde 
dieses Jahr abermals mit einem Besuch bei der Deutschen 
Sportjugend Hessen im Landessportbund in Frankfurt mit 
Besichtigung der Einrichtungen. Natürlich durfte auch vor 
Ort von den Kindern einiges ausprobiert werden. Man war 
bei den Geräteturnern, auf dem Trampolin, im Kraftraum, 
bei der Leichtathletikdiagnostik (wo gelaufen und weitge-
sprungen wurde) sowie im Trainingsbad der Schwimmer. 
Auch einen Blick in die Commerzbank Arena bekam Turn-
trainer Klaus-Peter Poth für alle vier Kita’s erneut hin.

Ein großes Dankeschön von Turntrainer Klaus-Peter Poth 
geht an Jörg Hohenstein vom DTB und Klaus Lehn von 
der Deutschen Sportjugend Hessen. Ebenfalls ein großes 
Dankeschön geht an den 1. Vorsitzenden Norbert Schaller 
und die Tischtennisabteilung mit André Vollhardt, Philipp 
und Simon Schreyer (alle Tischtennistrainer) für eine tolle 
Tischtennisstunde sowie Setnik Woitjek (Tennistrainer) für 
einen tollen Tenniseinblick mit den Kita’s, was den Kindern 
großen Spaß und viel Freude bereitete.

Der TSV 1921 Modau e. V. und ich wünschen allen Schul-
kindern einen guten Einstieg in einen neuen Lebensab-
schnitt sowie den Kindergartenkindern ein gutes, neues 
und aufregendes Kindergartenjahr. Natürlich freuen wir 
uns auf die weitere Zusammenarbeit mit den Kita’s, was 
bald nach den Ferien wieder beginnt.

Mit sportlichem Gruß 
euer Turntrainer Klaus-Peter Poth 

und der TSV 1921 Modau e. V.

Kooperation Kita’s / TSV 1921 Modau e. V. im Jahr 2013/2014

Ev. Kita Pfarrgarten

Ev. Kita Modau

AWO Pusteblume

Städtischer Kindergarten Nina & Philipp Ackermann folgt im nächsten Kurier, da der Kindergarten seine Abschlussfahrt erst im  
Oktober stattfindet.



Freitag
Der Kerbfreitag beginnt traditionell mit dem Bieranstich 
im Sportheim der SG Modau. Danach spielt die Band 
Shaqua Spirit. 
Der Förderverein Handball TSV Modau läutet die Kerb  
gemütlich im Hof von Familie Mager, Kirchstraße 38, ein.

Samstag
Der Kerbsamstag beginnt, diesmal eine Stunde später 
um 17:00 Uhr mit dem großen Kerbumzug durch Modaus 
Straßen. 
Gegen 18:00 Uhr wird der Zug an der Modauhalle enden 
und die Kerweborsche stellen den Kerbbaum. 
Weiter geht es in der Modauhalle mit dem „Kerbbaum-
Bieranstich“ und der Kerwweredd. 
Für Musik sorgen danach der im Rhein-Main-Gebiet sehr 
populäre DJ Peter Gräber und die Newcomerband Daily 
Friday. 
Werner Schaller, (überregional bekannter) Koch des mitt-
lerweile geschlossenen Landgasthofes Krone, wird am 
Samstag und Sonntag für das leibliche Wohl sorgen. 
Zudem wird erstmals ein Heimfahrservice angeboten.

Sonntag
Am Kerbsonntag um 11:00 Uhr findet der Kerbgottes-
dienst mit Pfarrer Fuchs in der Modauhalle unter anderem 
mit Posaunenchor und Frohsinn03 Modau statt. 
Nach dem Gottesdienst ab ca. 12:00 Uhr wird das Mittag-
essen angeboten und die Kerweredd noch einmal vorge-
tragen. 
Nach dem Mittagessen wird die Foto AG der evangeli-
schen Kirche die historische Bilderausstellung in den  
Räumen der Feuerwehr eröffnen. 
Ebenfalls nach dem Mittagessen gibt es für die „Kleinen“ 
auf dem Parkplatz der Modauhalle den „Spiele-Nachmit-
tag“. 
Um 15:00 Uhr beginnt das Kerbspiel der ersten Mann-
schaft der SG Modau. 

Montag
In den Gaststätten Darmstädter Hof und Sportlerheim 
startet der Kerbmontag traditionell mit dem Kerb-
Frühschoppen und endet sicher wie jedes Jahr in einem 
Spätschoppen. 
Erstmalig und zum Abschluss der Murrer Kerb wird um 
19:00 Uhr gemeinsam mit den Kerweborsche und Kerwe-
mädsche die Kerwebopp auf dem Kerbplatz verbrannt. 

An allen Tagen gibt es natürlich auf dem Kerbplatz 
ordentlich Betrieb mit den Fahrgeschäften von  
Schausteller Seibert.

Der Eintritt ist an allen Tagen frei! Eine solche Veran-
staltung verursacht natürlich auch enorme Kosten. Aus 
dem Grund bieten wir, wie schon in den letzten beiden 
Jahren, den sogenannten „Schoppe-Deggl“ an, der in den 
nächsten Wochen von Haus zu Haus angeboten wird oder 

aber auch in den Modauer Geschäften für 5 € erworben 
werden kann. Dabei handelt es sich um einen Bierdeckel 
mit Aufdruck einer 2 € Wertmarke, die Sie am Kerbsams-
tag und Kerbsonntag in der Modauhalle für Essen oder 
Getränke einlösen können. 

Aktuelle Informationen zur Kerb und auch über unse-
ren Ort sind seit wenigen Tagen nun auch über die neue 
Homepage www.modau.net abrufbar. 
Dort sind auch Informationen zu unserem noch sehr jun-
gen „Förderverein Interessengemeinschaft Modauer Ver-
eine e.V.“ zu finden, in dem alle Modauer Vereine gemein-
sam zum einen, wie der Name schon sagt, die Modauer 
Interessen gegenüber der Stadt vertreten und zum ande-
ren auch mit fast allen Modauern Vereinen gemeinsam die 
Kerb organisieren. 
Um unseren lebenswerten Ort kontinuierlich gestalten 
zu können, freuen wir uns sehr, wenn sich der eine oder 
andere Modauer als Fördermitglied oder aber auch per-
sonell, gerade an solch großen Veranstaltungen wie die 
Kerb, engagiert.  
Das Beitrittsformular gibt es sowohl auf der bald erschei-
nenden „Kerb-Zeitung“ und im Internet auf www.modau.
net. 
Wenn Sie uns helfen möchten, Anregungen oder Fragen 
haben, können Sie sich gerne an uns wenden: 
E-Mail: ig@modau.net oder aber telefonisch unter der 
06154/575925 oder 06154/1084.

Murrer Kerb 2014



TSV MODAU • TISCHTENNIS • TSV MODAU • TISCHTENNIS
Eine schwierige Saison – für alle Aktiven-Mannschaften steht bevor
Aus den verschiedensten Gründen ist bei den Aktiven ein Spielermangel entstanden. Somit konnten für den
Spiel betrieb 2014/2015 nur vier Herren-Mannschaften gemeldet werden und auch bei den Damen werden zwei
wichtige Spielerinnen fehlen. 

Das Damenteam: ohne 1 und 2 wird’s schwierig
Die Damen-Mannschaft wird nach der neuen Klasseneinteilung in der 1. Kreisklasse starten. Aus gesundheit -
lichen Gründen wird Ilona Langer fehlen. Ebenso hat Susanne Schreyer bekundet, krankheitsgeschwächt den
Tischtennisschläger beiseite zu legen. Tatkräftig wird die Mannschaft von den Nachwuchsspielerinnen Merle
Hunfeld und Tanja Hegel unterstützt. Die aktuelle Situation wird den Ehrgeiz der Mannschaft nicht trüben und
die Damen freuen sich auf die neue Herausforderung in folgender Aufstellung: (Ilona Langer), Merle Hunfeld,
(Susanne Schreyer), Tanja Hegel, Daniela Rondio, Sigrid Paschke, Eva Spalt und Tina Würtenberger.

Erste Mannschaft geht in der Hinrunde ersatzgeschwächt an den Start
Die 1. Mannschaft muss nach einem guten 4. Platz in der Bezirksklasse Gr. 3 nunmehr versuchen, sich für die
Rückrunde gut zu positionieren. Eine ähnlich gute Leistung wird schwierig zu erreichen sein. Wegen Aus lands-
Semester wird Helmut Weisskerber in der Hinrunde ganz fehlen und auch Philipp Schreyer wird ab Semester -
 beginn nur noch wenige Einsätze bestreiten können. Dennoch sollte ein guter Mittelplatz in der Tabelle mög-
lich sein. Aus diesen Gründen wurde die Mannschaft mit 7 Spielern nominiert und nach einer guten abgelaufe-
nen Saison ist René Schüttler in die Mannschaft aufgerückt. Die Erste spielt in der Aufstellung: Philipp Schreyer,
Frank Beltz, (Helmut Weisskerber), Patrick Wannemacher, Adrian Ritter, Arthur Tryjanowski und René Schüttler.

Zweite Mannschaft: als Aufsteiger in die starke Kreisliga gefordert   
Die 2. Mannschaft muss sich nach ihrem sensationellen Aufstieg mit 40:0 Punkten in der Kreisklasse auf eine
starke Kreisliga Gruppe 2 einstellen. Der Abstieg ist sogar möglich – aber angestrebt wird der Klassenerhalt. 
Die Zweite geht mit René Neubert, André Vollhardt, Wolfgang Weber, Mirko Schott, Thomas Fuß und Bernd
Raddatz an den Start. 

Dritte Mannschaft: als Absteiger in der 2. Kreisklasse vorne mitspielen? 
Die 3. Herren-Mannschaft musste nach ihrem knapp verfehlten Klassenerhalt in der 1. Kreisklasse in die 2. Kreis -
klasse Gruppe 2 absteigen. Der Wiederaufstieg in dieser Gruppe wird schwierig werden. Aber der Klassenerhalt
und eine Platzierung im oberen Drittel sollte mit folgender Aufstellung durchaus möglich sein: Hans-Peter Huth -
mann, Denis Smit, Julian Muerdter, Jonas Georgi, Werner Lenhardt, Josef Hopf und Günther Ackermann.

Vierte Mannschaft: gute Aussichten auf die Aufstiegsplätze  
Die 4. Mannschaft hat als Absteiger die größten Chancen aus der 3. Kreisklasse Gruppe 3 – bei drei zu verge-
benen Aufstiegsplätzen – wieder in die 2. Kreisklasse zu gelangen. Für die Vierte sind gemeldet Willi Roden -
häuser, William Clippard, Christian Rick, Lothar Schott, Jörg Stoll, Frank Daum, Florian Quehl, Karl Lorenz sen.,
Martin Scholz, Arne Hegel (Jugendersatz), Daniela Rondio (Damenersatz), Markus Quehl, Sigrid Paschke, 
Anna lena Fuß (Jugendersatz), Karl Lorenz jun., Albert Würtenberger, Roland Ruths und Christian Lorenz. –
Dies wären zwar nominell ausreichend Spieler, um noch eine 5. Mannschaft zu melden, doch die aufgezählten
Spieler stehen z.T. nur sporadisch oder in der Hinrunde eher garnicht zur Verfügung.

Traditionelle Trainingsspiele mit dem TSV Erbach
Am 27.6. 2014 war der TSV Erbach zu Gast in der Modauhalle. Bereits seit über 30 Jahren treffen sich die beiden
Vereine bei abwechselndem Heimspielort. Gespielt haben jeweils zwei gemischte Herren 6er-Mann schaften. 
Die 1. Mannschaft aus Modau gewann 9:5 und die 2. Mannschaften trennten sich unentschieden mit 8 :8. Die
Ergebnisse sind dabei fast sekundär, denn die freundschaftliche Atmosphäre und das anschließende gesellige
Beisammensein, lassen den sportlichen Ehrgeiz meist schnell verdrängen. Auch im nächsten Jahr werden wir
dann wieder nach Erbach fahren und „alte Bekannte” treffen. – Dank auch an René Neubert für den organisa -
torischen und reibungslosen Ablauf und an Albert Würtenberger, der u.a. für das leibliche Wohl gesorgt hatte.
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Tischtennis im Nachwuchsbereich 
Der TSV Modau spielt in der kommenden Saison mit einer Jugendmannschaft in der 1.Kreisklasse, zwei A-Schüler-
Mannschaften in der Kreisliga und 1. Kreisklasse sowie einer B-Schüler-Mannschaft in der 2. Kreisklasse. 
Im Laufe des Jahres haben einige neue Talente den Weg in die Modauhalle gefunden. Zur Zeit befindet sich eine
eigene Mädchentrainingsgruppe im Aufbau. Hier werden wir durch unsere Nachwuchsspielerin Tanja Hegel
als Jungtrainerin unterstützt. Wir hoffen, dass nach den Sommerferien der positive Trend speziell im weiblichen
Nach  wuchsbereich so weiter geht. 
Vor den Sommerferien fand mit Klaus Peter
Poth eine Tischtennis-Trainings einheit der Kin -
dergartengruppe Modau statt. Wir würden
uns sehr freuen, wenn auch hier einige den
Weg in die Modauhalle zum Training finden
würden. Wir waren sehr über die hervorragen -
den koordinativen Fähigkeiten dieser Gruppe
überrascht und mussten die Trainings ein heit
deshalb etwas umstellen. 
Das Training findet montags und freitags von
17.00 –19.45 Uhr in der Modauhalle statt. Wir
trainieren in drei unterschied lichen Gruppen
während der Trainingszeit. Zur Zeit stehen uns
drei Trainer zur Verfügung.

Vereinsmeister im Einzel wurde Philipp Schreyer 
Am Freitagabend, 23.5.14, hatten eine Nachwuchsspielerin – Merle Hunfeld – und 20 Herren bei den Vereins -
meisterschaften teilgenommen. Sehr starkes Niveau und spannende Spiele bei einer bisher noch nicht da ge -
wesenen Breite der Spielstärke in der Spitze. – Letztendlich setzte sich der Mitfavorit Philipp Schreyer in den 
beiden Endspielen gegen Frank Beltz durch. Von den beiden Endspielteilnehmern war zu erwarten, dass sie evtl.
den Titel unter sich ausmachen könnten. Frank hatte bis zum Endspiel mehr Aufwand betreiben müssen als
Philipp und somit hatte Philipp neben seinem Können auch noch etwas mehr Kondition in die Waagschale legen
können. Dennoch es waren sensationelle Ballwechsel in diesem sehr knappen Vergleich.

Die Platzierungen: 
1. Schreyer, Philipp

(ganz rechts, knieend)
2. Beltz, Frank
3. Ritter, Adrian
4. Weisskerber, Helmut
5. Wanne macher, Patrick
6. Weber, Wolfgang
7. Vollhardt, André
8. Lenhardt, Werner

Die Teilnehmer
bei der Einzel-Vereins-
Meisterschaft 2014.

Vereinsmeister im Doppel/Mixed wurden Frank Beltz & Denis Smit
Am Montagabend, 26.5.14, fand unsere traditionelle Doppel-/Mixed-Vereinsmeisterschaft in der Modauhalle
statt. Es wurden 22 Teilnehmer (mit Nachwuchsspielerin Merle Hunfeld sowie Daniela Rondio und Eva Spalt)
per Los zusammengesetzt. Die ersten 11 des Meldebogens der Rückrunde bekamen Spielpartner/innen zu -
gelost. Hier hat sich wiederum unser Spielmodus bewährt und es kamen sehr schöne „Zufalls“-Spielpaarungen
und auch die eine oder andere Überraschung zustande. – Es setzte sich dann doch die Erfahrung und Spiel -
stärke innerhalb der Paarungen durch und es siegten letztendlich die Favoriten.

Die Platzierungen: 1. Beltz, Frank / Smit, Denis; 2. Neubert, René / Lenhardt, Werner; 3. Schreyer, Philipp / Hunfeld, Merle;
4. Schüttler, René / Huthmann, Hans-Peter; 5. Ritter, Adrian / Hopf, Josef; 6. Vollhardt, André / Ackermann, Günter

Berichte: Bernd Raddatz, Daniela Rondio, Adrian Ritter, Mirko Schott, André Vollhardt / Redaktion: Albert Würtenberger

Tischtennis-Schnupperstunde der ev. Kita Modau
(siehe auch Bericht zur Kooperation Kita’s / TSV Modau von Klaus-Peter Poth)
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Jahresausflug der Jedermänner 
2014

Das Organisationsteam hatte sich dieses Jahr Pottenstein 
in der Fränkischen Schweiz als Ziel herausgesucht. Bei sinn-
flutartigen Regenfällen starteten wir am 11.7. Richtung Osten. 
Als alle abends nach teilweise langwieriger Anfahrt (die A3 
am Freitag Mittag ist immer eine Herausforderung) ankamen, 
trafen wir uns in einer der vielen kleinen Brauereien. Am 
Samstag war das Wetter überraschend gut, zum Glück, den 
alle geplanten Aktivitäten fanden im Freien statt. So wander-
ten wir zur Burg in Pottenstein und testeten anschließend die 
nahe Sommerrodelbahn. Am Nachmittag stand eine Wiesent 
Paddeltour auf dem Programm, die allen bei schönem Wetter 
viel Spaß machte. Nach der Paddeltour fand ein Höhlengrillen 
statt und den Abend ließen wir in Pottenstein ausklingen. Am 
Sonntag (wieder bei strömendem Regen) besuchten wir noch 
die Teufelshöhle in Pottenstein, die interessante Tropfsteinfor-
mationen zu bieten hat.

Alles in allem war es wieder ein sehr gelungener Ausflug, 
der Dank gilt dem Organisationsteam!  H.J.B



Gymnastikgruppe 50+

Auch in dieser Sommerpause waren wir donnerstags 
aktiv. Dieses Jahr wanderten wir nach Ernsthofen, Rohr-
bach, zur „happy hour“ beim Mexikaner nach Ober-Ram-
stadt, zum Naturfreundehaus und nächste Woche zum 
traditionellen Fischessen.

Ab 4.9.2014 um 19:15 Uhr beginnen dann wieder 
unsere abwechslungsreichen Übungsstunden unter der 
Leitung von Brigitte Färber.

Neue Mitturnerinnen sind jederzeit willkommen.

Wanderabteilung
Unsere nächste Tour wird am Sonntag, den 14.09.2014 von 
Modau nach Waschenbach durchgeführt. Wir wandern 
Richtung Frankenhausen und dann das Waschenbacher Tal 
hinunter zur Gaststätte Waschenbacher Hof.
Die Wanderbeteiligung lag im Jahr 2014 im Durchschnitt bei 
35 Personen.
Wir, die Wanderabteilung, freuen uns über „Alle“, die mitwan-
dern wollen.
Die Touren finden immer Sonntag Vormittag statt und ha-
ben eine Gehzeit von ca. 2 Stunden mit Mittagsrast in einer 
Gaststätte.

Viele Grüße
Werner Heuss, Abteilungsleiter der Wanderabteilung, Tel.: 
06167/939339, E-Mail: werner-heuss@gmx.de

Geplante Touren für 2014

14.09.14 Waschenbach  
  Heuss 
  Tel.: 06167/939339  
19.10.14 Schlierbach  
  Müller 
  Tel.: 06167/682  
09.11.14 Um Kimbach  
  Heuss,  
  Tel.: 06167/939339  
28.12.14 Grenzgang  
  Heuss,  
  Tel.: 06167/939339 



Wir gratulieren nachträglich zum ...

60. Geburtstag: Anna Markert
 Ulrike Weber
 Ursula Mittelstädter
 Christel Vollhardt
 Waltraud Schader-Ziel

65. Geburtstag: Christiane Kraft
 Ursula Mager 

70. Geburtstag:  Georg Heil
 Horst Volz
 Ursula Hartmann

75. Geburtstag: Erika Mager

80. Geburtstag: Hans Nicklas

85. Geburtstag: Ernst Pollmeier
 Günter Schwinn

90. Geburtstag: Dorothea Buxmann

95. Geburtstag: Margarete Kraft

Neue Mitglieder im TSV Modau

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN – 
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER-RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s

Liliana Dias Böhm

Sophia Gremelmayr

Annika Kringel

Selin Lucia Neuber

Emma Schäfer

Helen Magee

Nannapot Matthes

Luis Dörrhöfer

Judith Olsen

Juha Ville Brunner

Fabian Locher

Jonas Liedtke

www.tsv-modau.de
Besuchen Sie unsere Homepage. Dort finden Sie viele aktu-
elle Informationen rund um den TSV: Die letzten Ausgaben 
des TSV Kurier in elektronischer Form, Mit gliederanträge, 
Rückblicke auf Veranstaltungen,  Termine und Spielpläne. 

Bruecktelecommunication
Hauptstraße 44 64401 Groß Bieberau  
Tel.: 06166 932 802 Mobil: 0171 4973 969

Telekommunikationsberatung – Nebenstelleninstallation – 
Elektroinstallation - ADSL / T-Home Entertain Kon� guration
E-Mail:  jochenbrueck@t-online.de 
Web:  www.bruecktelecommunication.de
Betriebsnummer IHK: 4247935

Frankenhöhe 8 · 64367 Mühltal/Frankenhausen · Tel.:  06167/9395105 · Fax:  06167/9395106 
Ö� nungszeiten: Donnerstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 8 bis 13 Uhr oder nach telef. Vereinbarung

Irma Schmidt

Jetzt in 

Frankenhausen! Obst, Blumen &
Gemüse

Wir gedenken

unserem langjährigen Mitglied 

Herrn Erwin Ackermann



Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 ∙ Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83
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Erlenweg 10
64665 Alsbach-Hähnlein
Tel.: (0 62 57) 9 37 00
Fax: (0 62 57) 9 37 010
E-Mail:  info@kraemergmbh.de
Web: www.kraemergmbh.de



HIGH FIDELITY ∙ VIDEO ∙ TV ∙ CAR STEREO

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com

ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau ∙ Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 5510 ∙ Fax 0 6154 / 5 3194

WIR GESTALTEN 
IHRE [T]RÄUME.

R A UMAU S S T A T T UN G
SCHOTTODENWALDSTRASSE 12

64372 OBER-RAMSTADT
MOBIL: 0173-6524824
WWW.GERRITSCHOTT.DE

GARDINEN // LAMINAT // LINOLEUM // MALERARBEITEN // MARKISEN
PVC-BELÄGE // PARKETT // TAPEZIEREN // TEPPICHBODEN
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Haben Sie für Ihr Alter gut vorgesorgt?
Riesterrente + Rüruprente + Lebenversicherung + Geldanlage

Regionaldirektion für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Fritz Struve 
Odenwaldstr. 178
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06167 912633
Fritz.Struve@allfinanz-dvag.de
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